Der Regierungsrat nimmt die Vereinbarung zur 
Schaffung eines ständigen Hauptsitzes des 
Panafrikanischen Entwicklungsinstituts in Dakhla 
zur Kenntnis 


Rabat-Der Regierungsrat nahm bei dessen Tagung am 
Donnerstag, dem 14. März 2024 in Rabat, die 
Zustimmung zur Vereinbarung über die Schaffung 
eines ständigen Hauptsitzes des Panafrikanischen 
Entwicklungsinstituts (des IPD) in Dakhla zwischen der 
marokkanischen Regierung und dem IPD sowie den 
Gesetzentwurf Nr. 19.23 zu dieser Vereinbarung zur 
Kenntnis. 


Dieses vonseiten des Ministers für auswärtige 
Angelegenheiten, für afrikanische Zusammenarbeit 
und für die im Ausland lebenden Marokkaner, Herrn 
Nasser Bourita, vorgelegte Abkommen, das am 16. 
Januar 2023 in Rabat unterzeichnet worden ist, folgt 
auf die Entscheidung des Verwaltungsrats des IPD, 
seinen ständigen Sitz von Genf aus in ein afrikanisches 
Land zu verlegen, erklärte der Regierungssprecher, 
Herr Mustapha Baitas, während einer Pressekonferenz 
im Anschluss an den Regierungsrat. 


Dieses Abkommen, welches die Allgemeinbedingungen 
und Fragen im Zusammenhang mit der 
Stellungbringung und mit der Verwaltung des 
ständigen Hauptsitzes des IPD in Marokko festlegt, 
zielt darauf ab, vermittels wissenschaftlicher 
Forschung, Unterstützung, Beratung und 
Forschungsausbildung zur wirtschaftlichen, sozialen 
und kulturellen Entwicklung von afrikanischen 
Führungskräften der afrikanischen Staaten beisteuern 
zu dürfen, die imstande sind, auf verschiedenen 
Ebenen Verantwortung für die Maßnahmen 


übernehmen zu haben, die gemeinsam mit der 
Population ergriffen werden müssten, zwecks dessen 
deren Lebensbedingungen fördern und verbessern zu 
dürfen. 
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